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Sehr geehrte soogut Unterstützerinnen,
Sehr geehrte soogut Unterstützer,

unser Engagement galt schon immer 
der Unterstützung von benachteiligten 
Menschen, damit sie ihre Lebensbereiche 
selbstbestimmt und würdevoll gestalten 
können. Diese Aufgabe betrachten wir als 
unseren zentralen menschlichen Auftrag. 
Sie stärkt nicht nur die Menschen, die wir 
fördern – unsere Kundinnen und Kunden – 
sondern gibt/schenkt auch uns Kraft und 
Freude an unserer Tätigkeit.
Dennoch lässt mich unser Tun manchmal 
nachdenklich werden. Nicht, weil ich an 
der Sinnhaftigkeit unserer Arbeit zwei-
feln würde – ganz im Gegenteil. Es stimmt 
mich nachdenklich, wie unser Handeln 
mancherorts wahrgenommen wird, 
nämlich als falsch.
Besonders besorgniserregend finde ich 
die gesellschaftliche Tendenz, Menschen 
in belastenden und herausfordernden 
Lebensphasen zu diskriminieren oder – 
noch schlimmer – gegen sie zu hetzen. Es 
scheint erschreckend einfach geworden 
zu sein, solche Haltungen zu verbreiten, 
insbesondere über verschiedene Medien-
kanäle, auf denen Meinungen oftmals un-
reflektiert geäußert werden.
Häufig dienen Persönlichkeiten aus dem 
öffentlichen Leben oder der Politik als 
fragwürdige Vorbilder für ein solches Ver-
halten. Doch wir, als Organisationen, wie 
viele andere auch und Einzelpersonen, die 

sich dem „woken“ Unterstützen verschrie-
ben haben, lassen uns davon nicht beirren. 
Helfen, Unterstützen und Beistehen. Das 
sind zutiefst menschliche Werte, die durch 
nichts zu erschüttern sind. 
Dieses Menschsein, wie bereits erwähnt, 
gibt uns Kraft und verbindet uns mitein-
ander. Gemeinsam im soogut-Team, un-
terstützt durch Partnerinnen und Partner 
aus Handel, Produktion, Landwirtschaft 
und durch die vielen Privatpersonen, die 
entweder tatkräftig mit anpacken oder 
mit Spenden im Hintergrund helfen, er-
leben wir tagtäglich die Bestätigung:
Unser menschliches Handeln ist einfach 
richtig. Und dieses Bewusstsein erlebe 
ich weiterhin als ungebrochen stark und 
befreiend.

Mit herzlichen und sooguten Grüßen,

Wolfgang Brillmann
Geschäftsführung soogut Sozialmärkte

ZAHLEN UND FAKTEN 
AUS DEM JAHR 2025

			   TONNEN LEBENSMITTEL
			   wurden von uns abgeholt und gerettet.

				    KILOMETER
				    haben wir für das Einsammeln 
				    der Warenspenden zurückgelegt.

		  STUNDEN
		  hatten wir Woche für Woche unsere Märkte geöffnet.

		  TAGE
		  waren wir für unsere Kund:innen da.

				    STUNDEN
				    wurden wir von freiwilligen Helfer:innen unterstützt.

		  MENSCHEN
		  haben sich in unseren Märkten 
		  ehrenamtlich engagiert.

				    EINKÄUFE
				    haben unsere Kund:innen getätigt.

	 MITARBEITER:INNEN
	 waren bei uns beschäftigt.

	 ZIVILDIENER
	 haben uns mit ihrem Enthusiasmus bereichert.
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NIEDERÖSTERREICH
3300 Amstetten
Wagmeisterstraße 7
+43 676 880 44 666
amstetten@soogut.at

3860 Heidenreichstein
Litschauer Straße 2/11
+43 676 880 44 660
heidenreichstein@soogut.at

2100 Korneuburg
Stockerauer Straße 11
+43 676 880 44 652
korneuburg@soogut.at

3390 Melk
Rathausplatz 8
+43 676 880 44 620
stpoelten@soogut.at

2340 Mödling
Bahnstraße 4
+43 676 880 44 655
moedling@soogut.at

3100 St. Pölten
Eybnerstraße 13
+43 676 880 44 620
stpoelten@soogut.at

DIE SOOGUT SOZIALMÄRKTE
Größte Reichweite mit größter Wirkung.

4300 St. Valentin
Langenharterstraße 13
+43 676 880 44 666
amstetten@soogut.at

2000 Stockerau
Judithastraße 5
+43 676 880 44 606
stockerau@soogut.at

2630 Ternitz
Gfiederstraße 3
+43 676 880 44 250
ternitz@soogut.at

3430 Tulln
Frauentorgasse 10
+43 676 880 44 626
tulln@soogut.at

3340 Waidhofen/Ybbs
Ybbsitzerstraße 7
+43 676 880 44 666
amstetten@soogut.at

VERKAUFSHALTESTELLEN
+43 676 880 44 620
stpoelten@soogut.at

3071 Böheimkirchen
beim Parkeingang neben Firma Höfler

3130 Herzogenburg
bei Park & Ride, gegenüber City Center

3062 Kirchstetten
Pflegeheim Haus der Bamherzigkeit 
Clementinum

3382 Loosdorf
bei der Feuerwehr

3240 Mank
Betreutes Wohnen

3200 Ober-Grafendorf
Parkplatz des Sozialzentrums

3252 Petzenkirchen
beim Gemeindeamt

3140 Pottenbrunn
Kirchenplatz 2-4

2700 Wiener Neustadt
Stadtheim, Haus der Barmherzigkeit

1230 Wien
Haus der Barmherzigkeit am Maurer 
Berg - St. Josef

3144 Wilhelmsburg
zwischen Kirche und Kriegerdenkmal

BURGENLAND
7000 Eisenstadt
Joseph Joachimstraße 11
+43 676 880 44 644
eisenstadt@soogut.at

7210 Mattersburg
Fachmarktzentrum, Walbersdorf 4-5
+43 676 880 44 672
mattersburg@soogut.at

7100 Neusiedl/See
Wienerstraße 62
+43 676 880 44 642
neusiedl@soogut.at

TIROL
6410 Telfs
Obermarktstraße 23
+43 676 880 44 669
telfs@soogut.at

6112 Wattens
Egger-Lienz-Straße 7
+43 676 880 44 611
wattens@soogut.at

ST
A

RK
 V

ER
N

ET
ZT



EINKOMMENSGRENZEN
(monatliche Werte 12 x Jahr)
Einpersonenhaushalte:
Nettoeinkommen bis € 1.661,-
Zweipersonenhaushalte:
Nettoeinkommen bis € 2.492,-
für jedes im Haushalt lebende Kind 
unter 14 Jahren:
 plus   € 498,-
für jede weitere erwachsene
Person im Haushalt:
 plus   € 831,-

(April, 2026)

Mit dem Wegfall der Strompreisbremse 
stiegen die Heizkosten stark. Gleichzei-
tig wurden Lebensmittel wie Milch, Eier, 
Fleisch oder Brot teurer. Wir erleben täg-
lich, wie genau gerechnet werden muss: 
Was kann ich mir leisten? Worauf muss 
ich verzichten? Oft bleiben nur einfache 
Mahlzeiten wie Nudeln mit Ketchup.

Wenn jeder Euro zählt
Unsere Kund:innen müssen jeden Cent 
umdrehen, um sich über Wasser zu hal-
ten. Sie müssen sich für frisches Obst 
ODER Windeln entscheiden, für Fleisch 
ODER eine „neue“ Jacke. Sie verzichten 
bewusst auf ihre eigenen Bedürfnisse 
zum Wohl ihrer Haustiere, die ihnen Halt 
in schwierigen Zeiten geben.

LEBEN AM LIMIT
Wenn das tägliche Essen zur Herausforderung wird.

Wenn das Soziale wegbricht
Wir beobachten: Wer beim Essen sparen 
muss, spürt die Einschränkung überall im 
Alltag. Freundschaften zerbrechen, weil 
sie sich keinen Kaff eehaus-Besuch oder 
andere Aktivitäten leisten können. Und 
nach Hause wollen sie auch niemanden 
einladen, weil sie sich für die eigenen vier 
Wände schämen.
Sogar bei den einfachsten Dingen muss 
gespart werden – Wäsche wird gemein-
sam mit der Nachbarschaft gewaschen, 
um die Kosten zu teilen.

Armut kann sehr nah sein.

„Zum Sterben
       zu viel,
zum Leben zu
    wenig.“
Melitta, 65 Jahre
       „Uns Armen trifft   es am 
härtesten. Die Besserverdiener 
können die Teuerungen
     verkraft en, aber wir müssen
           bei �rundlegenden
              Dingen sparen.“

Ihr größter Wunsch?
„Ein Leben, das wieder
         lebenswerter ist.
Ohne ständig überlegen
       zu müssen, auf was ich
   diesmal verzichten muss.“

In den soogut Märkten in Amstetten, St. Pölten, Ternitz 
und Tulln gibt es täglich frisch zubereitete, leistbare 
Gerichte – besonders geschätzt von alleinlebenden 
Menschen, die hier gut essen und auch ein Stück
Gemeinschaft und Gesellschaft fi nden.

Claudia (54) kommt seit sieben Jahren in 
den soogut Markt. Nach einer schweren 
Erkrankung lebt sie mit sehr wenig Geld 
und muss mit dem Nötigsten auskom-
men. Für sie ist der Markt nicht nur eine 
fi nanzielle Hilfe, sondern auch ein Ort, 
der ihr den Alltag überhaupt möglich 
macht.
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LEBENSMITTEL IM WANDEL
Zwischen Verschwendung und Weitergabe

Ein durchschnittlicher Haushalt in Öster-
reich wirft Lebensmittel im Wert von bis 
zu 800 Euro pro Jahr weg - das entspricht 
etwa dem Lebensmittelverbrauch von 
zwei Monaten. Dahinter stecken viele 
Gründe: Einkäufe, die im Alltag nicht voll-
ständig genutzt werden, fehlende Zeit, 
Lebensmittel bewusst zu verwerten oder 
Unsicherheit im Umgang mit dem Min-
desthaltbarkeitsdatum. Oft wird es mit 
einem Verbrauchsdatum gleichgesetzt 
– Produkte werden vorschnell entsorgt, 
ohne sie genau anzusehen, zu riechen 
oder zu probieren.

Einwandfreie Lebensmittel bleiben 
ungenutzt
Auch im Handel werden täglich Lebens-
mittel aussortiert – nicht weil sie schlecht 
sind, sondern aus praktischen Gründen: 
Saisonwechsel, neue Verpackungen oder 
Mindesthaltbarkeitsdaten, die bald er-
reicht sind. Produkte, die noch genießbar 
und wertvoll sind, finden so ihren Weg zu 
uns.

Vom Überschuss zur Unterstützung
Wir holen diese Waren täglich selbst ab, 
meist mit unseren soogut Transportern 
und der Unterstützung unserer freiwil-
ligen Helfer:innen. Jede Lieferung wird 
sorgfältig geprüft – Hygiene und Quali-
tät haben dabei oberste Priorität, wie in 

jedem modernen Einzelhandelsbetrieb. 
So entsteht ein Sortiment, das nicht nur 
leistbar ist, sondern auch gesund und ab-
wechslungsreich.
Für unsere Kund:innen sind die soogut 
Märkte mehr als günstiges Einkaufen. Es 
sind Momente, in denen frisches Gemüse 
wieder selbstverständlich wird, ein ver-
trautes Produkt im Regal steht oder ein 
kleiner Wunsch erfüllt werden kann.
So wird aus Überfluss Verantwortung – 
und aus Lebensmitteln wieder das, was 
sie sein sollten: wertvoll.

JEDE WARENSPENDE MACHT 
EINEN UNTERSCHIED.
Unser Team der Warenbeschaffung 
steht Ihnen bei Fragen jederzeit gerne 
zur Verfügung.
warenbeschaffung@soogut.at

Thomas Denk
+43 676 880 44 610

Melanie Glaser
+43 676 880 44 662

Die abgebildeten Produkte 
zeigen beispielhaft das 
vielfältige Sortiment in 
den soogut Märkten und 
stehen stellvertretend für 
die vielen Unternehmen, 
die uns mit Warenspenden 
unterstützen.

DANKE FÜR DIE 
WERTVOLLE 
PARTNERSCHAFT!
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Auch im vergangenen Jahr durften wir 
wertvolle Spenden aus privaten Gärten 
entgegennehmen. Ein Kübel Ringlotten, 
ein paar Steigen Äpfel, ein Korb voller 
Zucchini – diese kleinen Mengen sind 
es, die Großes bewirken. Was im eigenen 
Garten im Überfluss wächst, findet bei uns 
einen neuen Weg und bereichert den All-
tag unserer Kund:innen.
Dabei zählt nicht die Menge, sondern 
die Wertschätzung. Jedes einzelne Stück 
Obst oder Gemüse bringt Frische in den 
Einkauf und spürbare Entlastung. So ent-
steht aus dem, was übrig ist, etwas Sinn-
volles – und aus einem Überschuss ein 
wertvoller Beitrag für unsere Kund:innen.

WENN LEBENSMITTEL
EINE ZWEITE CHANCE BEKOMMEN
Unsere Warenbereitsteller:innen
(alphabetisch)

WAS ÜBRIG BLEIBT, ZÄHLT
Was im Garten wächst und hier gebraucht wird

TEILEN, WAS WÄCHST
Wenn Ihr Garten mehr schenkt, als Sie 
selbst verbrauchen können, freuen wir 
uns über Ihre Ernte. Ob ein paar Äpfel, 
Zucchini, ein paar Stück Obst oder
Gemüse – bringen Sie Ihre Überschüsse 
gerne während der Öffnungszeiten in 
unseren Markt. Jede Spende kommt 
direkt bei unseren Kund:innen an.

Familie Keinbichler aus Grafenbach unterstützte 
mit einer großzügigen Apfelspende aus der 
regionalen Ernte den soogut Sozialmarkt in Ternitz.

Adamah Biohof | A. Loacker Konfekt Ges.m.b.H. | Adeg | Adria Bäckerei GmbH | Agrana Zucker GmbH | 
Agro Fresh GmbH | A la Carte | ANKER Café | Anton Rauch GmbH & Co KG | Bäckerei Berthold | 
Bäckerei-Konditorei Pilz GmbH | Bäckerei - Konditorei Riesenhuber | Bäckerei Danecker OG | Bäckerei 
Hubert Gruber | Bäckerei Florian Hink | Bäckerei Hager GmbH | Bäckerei Hasi | Bäckerei Kaufmann | 
Bäckerei Ruetz | Bäckereibetrieb Ing. Kolm GmbH | Bäckerei - Cafe-Konditorei KERN Christian e.U. |  
Bäckerei - Konditorei Kasses | Backstüberl | Bäckerei Konditorei Reiter | Back- und Konditoreiwaren 
GmbH | BackWerk AT GmbH | Bauernladen Eisenstadt | Berglandmilch eGen | BILLA AG | BILLA Plus | 
Bio Kreativbäckerei | Biohof Anzböck GmbH | Biohof Fuchsbauer | Bio - Lechner | Biohof Schlögl | 
Brajlovic GmbH | Brand Impulse OG | Buchinger Franz | Cafe+Co | Carrier Kältetechnik Austria | 
Concept Cool Vertriebsgesellschaft mbH | CP Gaba GmbH | Darbo Adolf AG | Dengg Krapfen & 
 Knödel | DIE GARTEN TULLN GmbH | Die Käsemacher GmbH | Digital Realty Austria GmbH | dm 
drogerie markt GmbH | efko Frischfrucht und Delikatessen GmbH | Egger Getränke GmbH & Co OG | 
EHA Austria Energie-Handelsgesellschaft mbH | Eierhof Lanner | Essity Austria GmbH | EUROSPAR | 
F&S Agrar GmbH | FELIX Austria GmbH | Fleischhauerei Hofmann GmbH&Co KG | Fleischerei Höchtl | 
Fleischwaren Berger Ges.m.b.H & CoKG | Frutura Obst & Gemüse Kompetenzzentrum GmbH | Gatterer 
Barbara und Gerhard | GENOL Gesellschaft m.b.H | Glatz GmbH | Global Produktion GmbH |  
Goodmills Österreich | Gourmet Menü - Service GmbH & Co KG | Gugerell Kurt | H. M. Weihs GmbH | 
HAVI Logistics Ges.m.b.H. | Hermann Pfanner Getränke GmbH | HOFER | Iglo Austria GmbH |  
INFÜHR Getränke, Eis und Tiefkühlkost GmbH | Intergast GmbH | INTERSPAR | J. Gschwandtner Import 
Ges.m.b.H | Ja zu Nah Regionale Lebensmittelkooperationen GmbH | Johann Prischink e.U. | JOMO 
Zuckerbäckerei GmbH | Josef Recheis Eierteigwarenfabrik | JFC Austria GmbH | Julius Kiennast  
Einzelhandels GmbH | Karl Schlief Ges.m.b.H | KASTNER Service GesmbH | Kelly Ges.m.b.H. |  
Klosterquell Hofer Vertriebs GmbH | KNOLLfarming | Konditorei Köstlbauer | Konditorei  
Punschkrapferl KG | Kory GmbH | Kostrhon Geflügelhandels GmbH | Kotányi GmbH | Kreisapotheke 
Korneuburg | Kuchen - Peter Backwaren GmbH | Kuchen Tom | Landwirtschaft Burger | Lapro  
Landesprodukten HandelsgmbH | LGV - Frischgemüse Wien reg. Gen.m.b.H | Lidl Österreich GmbH |  
M.C.M. Klosterfrau Healthcare GmbH | machland obst- und gemüsedelikatessen gmbh | Macro 
WarenhandelgesmbH & Co KG | Maissner Direktvermarktung | Mamauer Hof | Maria´s Laden | Mautner 
Markhof Feinkost GmbH | Metro Cash & Carry Österreich GesmbH | Milford Tee Austria Gesellschaft 
m.b.H. | Moser Wurst GmbH | MPREIS Warenvertriebs GmbH | MumSell Schuhgeschäft | Nah und 
Frisch | Nanu Nana | Naschwerk KG | Nestle Österreich GmbH | NÖM AG | Noppe Boulangerie e.U. |  
Orifarm Healthcare GmbH | Peeroton GmbH | PENNY GmbH | Pielachtaler Pilze GmbH | Plan Bio Bio-
markt Mödling | Plank Gemüse | Pöttelsdorfer Putenspezialitäten GmbH | PrimAs  
Tiefkühlprodukte GmbH | Prischink GmbH | PUR Organic Products GmbH | Ramsa - Wolf GmbH.  
Senfspezialitäten | REWE International AG | Rötzer Speiseis- u. BackwarenerzeugungsGmbH | Rudolf 
Ölz Meisterbäcker GmbH & Co KG | Schneider´s Gemüseland Landesproduktenhandelsgesellschaft 
m.b.H. | SOMA Österreich & Partner | SPAR | Starzinger GmbH & Co KG | Sterkl GmbH | Temizkan 
&. Co GesmbH | Tierheim Mentlberg | TIM Supermarkt | Tollinger | Transgourmet | Ulrich Etiketten 
GesmbH | Unilever Austria GmbH | Unimarkt HandelsgmbH & Co KG | Verein Maria Langegg |  
VITANA Salat- und Frischeservice GmbH | VITUS VITALITY GmbH | Vivis Biohof Gasselich GmbH |  
VOG Linz | Vöslauer Mineralwasser GmbH | Waldquelle Kobersdorf Ges.m.b.H. | WECH - Geflügel 
GmbH | Wedl Innsbruck Handels-GmbH | Weinbergmaier GmbH | Wilhelmsburger Hoflieferanten | 
Wurstico Abholmarkt Österreich | Wirtex GmbH | Yunus Saglam
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MIT HERZ UND ENGAGEMENT
Teamgeist, der bewegt.

Unsere Arbeit lebt von einem vielfältigen 
Miteinander. Menschen mit unterschied-
lichen Erfahrungen tragen gemeinsam 
dazu bei, dass unsere Märkte funktionie-
ren und Hilfe dort ankommt, wo sie ge-
braucht wird.

Ehrenamtliche Helfer:innen – das 
Herz unserer Märkte
Ohne den Einsatz unserer freiwilligen 
Helfer:innen wäre vieles nicht möglich. 
Sie unterstützen bei der Warenabholung, 
im Verkauf, bei der Sortierung sowie im 
Second Hand Bereich und in der Küche – 
überall dort, wo Hilfe gebraucht wird.
Dafür möchten wir von Herzen Danke 
sagen – für jede Stunde, jeden Hand-
griff und jedes Lächeln im Marktalltag.

Arbeiten bei soogut – mit Perspektive 
und Verantwortung
Wir schaffen Arbeitsplätze für Menschen, 
deren Weg ins Berufsleben nicht immer 
einfach ist. Sie finden bei uns Struktur, 
Sicherheit und neue Perspektiven – und 
gewinnen Schritt für Schritt Vertrauen in 
sich selbst zurück. Teamarbeit und Ver-
antwortung bilden dabei die Grundlage 
unseres täglichen Miteinanders.

Integrative Lehre & Sozialstunden – 
Chancen nutzen
Wir begleiten Menschen auf ihrem Weg 
in die Arbeitswelt – durch verlängerte 
Lehrausbildungen, sowie im Rahmen von 
Sozialstunden, in denen sinnvolle Tätig-
keiten in einem wertschätzenden Umfeld 
geleistet werden können.

Zivildienst – Erfahrung mit Wirkung
Zivildiener unterstützen unseren Betrieb, 
bringen neue Perspektiven ein und sam-
meln prägende Erfahrungen über ihren 
Arbeitsalltag hinaus.

Ein Pullover, der nicht mehr getragen wird. 
Ein Spielzeug, das längst in der Ecke liegt. 
Ein Geschirrset, das nach einem Umzug 
keinen Platz mehr findet. Was im Alltag für 
den einen nicht mehr passt, wird bei uns 
oft zum Beginn einer kleinen Erleichte-
rung im Leben eines anderen Menschen.

Im vergangenen Jahr hat der 
Second Hand Bereich weiter an 
Bedeutung gewonnen.
Gestiegene Lebenshaltungskosten und 
hohe Fixkosten lassen den Kund:innen 
kaum Spielraum für Ausgaben wie Klei-
dung, Haushaltsgegenstände oder für die 
kleinen Dinge, die das Leben angenehmer 
machen. In diesen Momenten wird Ge-
brauchtes zu etwas sehr Wertvollem. Jede 
Spende macht einen Unterschied, der 
spürbar ist.

Was einmal Teil eines Lebens war, wird 
Teil eines neuen Alltags. Als echte Unter-
stützung – leistbar, praktisch und oft ge-
nau im richtigen Moment da. So entsteht 
aus Weitergabe wieder Wert. Und aus 
Dingen, die übrig bleiben, wird wieder 
etwas, das gebraucht wird.

GUT ERHALTEN, SINNVOLL 
GENUTZT
Stücke mit Geschichte

„SPENDEN, 
DIE FREUDE SCHENKEN“
Gut erhaltene Kleidung, Spielzeug, 
Haushaltsgegenstände oder Geschirr 
finden bei uns eine neue Verwendung. 
Bringen Sie uns jene Dinge, die Sie 
nicht mehr brauchen. Achten Sie bitte 
darauf, dass sie vollständig, sauber und 
funktionstüchtig sind.
So werden aus nicht mehr genutzten 
Gegenständen wertvolle Begleiter im 
Alltag anderer Menschen.
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SPENDEN
Gemeinsam Hoffnung schenken.

Ihre Spende wirkt. Jeden Tag.
Für viele Menschen ist der Einkauf längst 
keine Selbstverständlichkeit mehr.
Steigende Kosten zwingen dazu, genau 
zu überlegen: Was kann ich mir leisten – 
und worauf muss ich verzichten?

Mit Ihrer Unterstützung wird genau hier 
ein Unterschied spürbar. Selbstbestimmt 
können die Kund:innen in den soogut 
Sozialmärkten einkaufen – zu Preisen, 
die deutlich unter dem handelsüblichen 
Niveau liegen. So bleibt mehr Geld für 
Miete, Medikamente oder Schulsachen. 
Ihre Spende schafft Entlastung und ein 
Stück Alltag, der wieder planbar wird.

Ein Zeichen der Wertschätzung.
Unsere Kund:innen erleben bei uns in 
den Märkten nicht nur finanzielle Unter- 
stützung, sondern auch Respekt und 

Würde. Sie entscheiden selbst, was sie 
brauchen – ohne sich rechtfertigen zu 
müssen.

Transparent. Sicher. Vertrauensvoll.
Das österreichische Spendengütesiegel 
garantiert die zweckbestimmte und wirt-
schaftliche Verwendung Ihrer Spende. 
Eine unabhängige Wirtschaftsprüfung 
sorgt für klare Abläufe und höchste Stan-
dards.

Ihre Spende wird automatisch
abgesetzt.
Damit wir Ihre Spende direkt an das 
Finanzamt melden können, benötigen wir 
Ihren vollständigen Namen laut Melde-
zettel sowie Ihr Geburtsdatum.
Registrierungsnummer: SO 10900

Spendenkonto:
soogut Sozialmarkt gemeinnützige GmbH
SPK NÖ Mitte West
IBAN: AT47 2025 6000 0092 3003  
BIC: SPSPAT21XXX  

JEDE UNTERSTÜTZUNG ZÄHLT.
Regelmäßige Spenden geben Sicherheit. 
Für unsere Arbeit und für jene Menschen, 
die auf Unterstützung angewiesen sind.

Die Fotos zeigen beispielhaft einige unserer Unter-
stützer:innen und stehen für viele weitere, die mit 
ihren Spenden helfen.

Was Ihre Spende möglich macht:

VERSORGUNG SICHERN.
Leistbare Lebensmittel für Menschen 
in herausfordernden Lebens- 
situationen.

SELBSTBESTIMMUNG 
STÄRKEN.
Einkaufen nach eigenen Bedürfnissen. 
Das schafft Würde und Vertrauen.

LEBENSMITTEL SINNVOLL 
NUTZEN.
Tägliche Abholungen verhindern 
Verschwendung und bringen Waren 
dorthin, wo sie gebraucht werden.

UMWELT SCHONEN.
Verwertung statt Entsorgung. Ein 
Beitrag für eine nachhaltige Zukunft.

PERSPEKTIVEN ERÖFFNEN.
Arbeits- und Ausbildungsmöglich-
keiten für Menschen mit erschwertem 
Zugang zum Arbeitsmarkt.

Bei Fragen helfe
ich gerne weiter:
Ursula Oswald
+43 676 880 44 654
u.oswald@soogut.at
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Mit der großzügigen Unter-

stützung der Knorr-Bremse GmbH 

konnte der Kassenbereich in

Mödling umgestaltet werden.

Gemeinsam verschönert:Die Firma Maler Maric hat dem Restaurantbereich in Ternitz neuen 
Glanz verliehen.

Team-Building an der Moldau – ein 

Tag voller gemeinsamer Erlebnisse, 

der den Zusammenhalt im Team 

weiter gefestigt hat.

Ein neues Kapitel in Neusiedl: 

im Juli übernahm soogut die 

Verantwortung für den

Second Hand Bereich und das 

Sonnencafé.

Ein gespendetes Osterglück, das 
nicht nur Kinderherzen höher 
schlagen lässt.

Woche für Woche gelebte Hilfe:Der Verein „Amstetten hilft“ermöglicht frisches Obst undGemüse für den soogut Markt.

UNSER JAHR IN MOMENTEN
Stellvertretend für ALLE Ereignisse und
Aktionen im Jahr 2025 

Ein gespendetes Osterglück, das 
nicht nur Kinderherzen höher 
schlagen lässt.

 Ereignisse und

Bunte Ostern für die Kinder unserer Kund:innen. Ein großes Danke an die Firma, die hinter dem Vorhang bleiben möchte.

Zum Tag der offenen Türen über-
raschte der gesamte Korneuburger 
Gemeinderat mit frischen Äpfeln als Zeichen der Wertschätzung.
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UNSER JAHR IN MOMENTEN
Stellvertretend für vieles mehr
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Der Lionsclub Mostviertel undder Lionsclub Amstetten
finanzierten einen neuen
Haubenspüler für die Küche in Amstetten.

Ein besonderer Tag für die soogut-

Familie: freiwillige Helfer:innen, 

Mitarbeiter:innen und ihre

Familien standen im Mittelpunkt.

Mit großer Freude haben dieVertreter:innen der StadtSt. Pölten eine bunte Auswahl an 
Schulartikeln persönlich einge-kauft und vorbeigebracht.

Jugendliche aus dem CaféAntlas zeigten ihr Können und unterstützten tatkräftig beim Mitarbeiter:innenfest. Danke!

Dank vieler Spender:innen

mit Herz konnten zahlreiche 

Kinder gut ausgestattet in den 

Schulstart gehen.

Im soogut Markt Horn durften 

wir eine wertvolle Spende der 

Autohaus Lehr GmbH im

Rahmen der Ford-Initiative

entgegennehmen.

Landesrat Dr. LeonhardSchneemann und Bürgermeisterin
Claudia Schlager waren bei der 4-Jahres-Feier von soogut Matters-burg zu Gast und zeigten große Wertschätzung für das gesamte Team und den gelungenenStandortwechsel.

Dank einer Hilfsaktion von
Burim Dauti konnte die Markt-
leitung in Ternitz Gutscheine 
eines Schulartikel-Fachge-
schäfts an Familien ausgeben.
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UNSER JAHR IN MOMENTEN
Stellvertretend für vieles mehr

Eine Bereicherung für die herbst-liche Küche. Susanne Leeb von der GARTEN TULLN brachte eine 
ganze Ladung wundervollerSpeisekürbisse in Tulln vorbei.

Sozial-Landesrätin Christiane 

Teschl-Hofmeister ermöglicht mit 

einer Förderung von 20.000 Euro 

die Anschaffung eines Elektro-

Kühlfahrzeugs für den

Standort Ternitz.

Besondere Genussmomente für 
unsere Kund:innen in Tulln
dank einer großzügigen
Kuchenspende von Thomas
Baumeister (KuchenTom).

Die erste Klasse der HAS Ybbs 

unterstützte im Rahmen des

Projektes VERA tatkräftig an

mehreren Vormittagen.
Gemeinsam anpacken: Beim 
Social Day unterstützten Mit-
arbeitende der Erste Group
Service GmbH das soogut-Team.

Die SPÖ St. Valentin hat mit ihrer Sammlung von Lebens-mitteln und Hygieneartikeln unterstützt und die Spenden persönlich übergeben.

Mit ihrem engagierten Einsatz 

und viel Motivation verstärken die 

im Herbst gestarteten Zivildiener 

die einzelnen Teams spürbar.
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UNSER JAHR IN MOMENTEN
Stellvertretend für vieles mehr
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Großer Erfolg bei der HOFER Sammelaktion: Zivildiener und freiwillige Helfer:innen machten mit persönlicher Ansprache auf die 
Warensammlung für die soogut Märkte aufmerksam.

Seit 20 Jahren verlässlich an

unserer Seite: Der Lions Club 

Sankt Pölten Jakob Prandtauer 

und GENOL spendeten auch heuer 

wieder Holzbriketts.

Beim traditionellen Adventkochen 
der SPÖ Ternitz entstand ein stimmungsvolles Miteinandervoller Genuss, Zusammenhaltund Wertschätzung.

Die FSG Niederösterreich und AK-

Präsident Markus Wieser sorgten in 

Amstetten mit frisch zubereiteten 

Speisen für genussvolle und

stimmungsvolle Adventmomente.

Zahlreiche Schulen rund um 

unsere Standorte beteiligten sich 

wieder mit viel Engagement an der 

Christkind-Aktion und schenkten 

den Kindern unserer Kund:innen 

mit viel Sorgfalt verpackte

Weihnachtsüberraschungen.Die Volksschule Sieggraben sammelte im Rahmen des um-gekehrten Adventkalender zahl-reiche Lebensmittel für den soogut 
Markt in Mattersburg.

Der Rotary Club Neunkirchen 
übergab den Kund:innen soogut-
Gutscheine  und sorgte damit
für große Freude und herzliche 
Momente.

Zahlreiche, liebevoll verpackte Ge-schenke brachte der Schwarzataler Social Club und setzte damit ein starkes Zeichen gelebter Solidarität.
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DANKE FÜR DIESES GEMEINSAME MITEINANDER
Tag für Tag dürfen wir auf die Unterstützung vieler Partner:innen zählen. Eine zentrale 
Grundlage unserer Arbeit bilden Handelsunternehmen, regionale Produzent:innen und 
landwirtschaftliche Betriebe, die regelmäßig Waren des täglichen Bedarfs bereitstellen. 
Von ebenso großer und für unsere Arbeit entscheidender Bedeutung ist die Unterstützung 
durch Unternehmen, Service-Clubs und Vereine: Mit fi nanziellen Beiträgen, organisato-
rischer Hilfe und persönlichem Engagement sichern sie die langfristige und verlässliche 
Wirkung unserer Hilfe. Ergänzt wird dieses Netzwerk durch Warensammlungen von 
Schulen, Pfarren sowie durch engagierte Privatpersonen. Gemeinsam gelingt es, 
Menschen in herausfordernden Lebenssituationen spürbar zu entlasten.

WAS WIR TUN
Die soogut Sozialmärkte unterstützen Menschen, die von fi nanziellen Engpässen be-
troff en oder armutsgefährdet sind. In unseren Märkten können Lebensmittel und Waren 
des täglichen Bedarfs selbstbestimmt und zu stark reduzierten, symbolischen Preisen 
eingekauft werden. So entsteht nicht nur fi nanzielle Entlastung, sondern auch ein Stück 
Selbstbestimmung und Würde im Alltag.

WER WIR SIND
Die soogut Sozialmarkt gemeinnützige GmbH ist ein gemeinnütziges, nicht gewinn-
orientiertes Unternehmen, gegründet im Jahr 2004 unter dem Namen SAM NÖ. Noch 
im selben Jahr wurde der erste Sozialmarkt in Niederösterreich, in St. Pölten eröff net. 
Heute betreiben wir 16 Sozialmärkte sowie 11 mobile Verkaufshaltestellen.

WIE WIR ARBEITEN
Im Jahr 2025 wurden wir von 269 freiwilligen Helfer:innen unterstützt, die gemeinsam 
beeindruckende 144.593 Stunden geleistet haben. Sie sind ein zentraler Bestandteil
unserer täglichen Arbeit.
Im Marktbetrieb beschäftigen wir vorwiegend Menschen, die am regulären Arbeitsmarkt 
benachteiligt sind – etwa ältere Personen vor dem Pensionsantritt oder Menschen, die 
nur schwer dauerhaft im Erwerbsleben Fuß fassen können.
Darüber hinaus leisten wir Aufklärungsarbeit zu den Ursachen und Folgen von Armut 
und setzen uns für einen bewussten Umgang mit Lebensmitteln ein.

WIE WIR UNS FINANZIEREN
Unsere wichtigste Einnahmequelle sind die Verkaufserlöse in den Märkten. Ergänzend 
dazu unterstützen uns Spenden von Privatpersonen und Unternehmen sowie externe 
Förderungen, die im Jahr 2025 – bedingt durch Veränderungen in der Förderstruktur 
– rund 11,1 % unserer Finanzierung ausmachten und eine wichtige Grundlage für den 
Fortbestand unserer Arbeit bilden.

UNSER JAHR IN MOMENTEN
Stellvertretend für vieles mehr
UNSER JAHR IN MOMENTEN
Stellvertretend für vieles mehr

Im Rahmen der Aktion „Herzens-

wunsch“ erfüllten die Kund:innen 

der Sparkasse NÖ Mitte West den 

Kindern des soogut Marktes St. 

Pölten einen Weihnachtswunsch.

Auch in diesem Jahr überreichte Ingram Micro Österreich imRahmen von „Sei das Christkind“ 
über 100 Geschenke für die Kinder 
im soogut Markt Mödling.

Franz Lackner und sein Team von 
OVB Tulln erfüllten denKindern aus dem soogut Markt Tulln einen Weihnachtswunsch und schenkten Momente der Freude.

Für uns war es etwas ganz Beson-

deres, Kindern zu Weihnachten 

unbeschwerte Momente zu schenken 

– möglich nur dank der großartigen 

Mithilfe vieler, vieler Menschen.



WIE
KÖNNEN SIE UNS HELFEN?

Geldspenden
Ihre Spende kommt dort an, wo sie am 
dringendsten gebraucht wird – etwa für 
Reparaturen, Transportmittel oder andere 
notwendige Anschaff ungen. Mit einem 
Spendenzweck können Sie gezielt unter-
stützen.

Zeitspenden
Engagieren Sie sich freiwillig in einem
unserer Märkte und helfen Sie mit, das 
Leben armutsbetroff ener Menschen zu 
erleichtern.

Sachspenden
Haltbare Lebensmittel, gut erhaltene
Kleidung, Haushaltswaren oder Hygiene-
artikel. Ihre Sachspenden erweitern unser 
Angebot und bringen Vielfalt in unsere 
Regale.

Mitglied von:

Spendenkonto:
soogut Sozialmarkt gemeinnützige GmbH
SPK NÖ Mitte West
IBAN: AT47 2025 6000 0092 3003
BIC: SPSPAT21XXX


